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Zwischenmitteilung  

der Allerthal-Werke AG  

innerhalb des 1. Halbjahres 2011

Geschäftsverlauf und Finanzlage im ersten Quartal 2011 

Das erste Quartal 2011 war von einer robusten konjunkturellen Lage und ganz über-

wiegend positiven Unternehmensnachrichten geprägt. Vor dem Hintergrund des schwe-

ren Erdbebens in Japan und des Reaktorunglücks von Fukushima schloss der Leitindex 

DAX zum Ende des Quartals allerdings nur wenig verändert bei 7041 Punkten  (+1,8 % 

gegenüber dem Indexstand am 30. Dezember 2010). 

Die Allerthal-Werke AG hat im Berichtszeitraum ihr Beteiligungsportfolio – auch vor 

dem Hintergrund der Ereignisse in Japan – adjustiert. Hierbei wurden saldierte Erträge 

aus Wertpapierverkäufen in Höhe von 461 TEUR erzielt. Ein Neuaufbau und Ausbau 

von Engagements wurde nur sehr selektiv vorgenommen. 

Erfolgreich abgeschlossen werden konnte im Januar das Pflichtangebot der Gesellschaft 

nach dem Wertpapierübernahmegesetz (WpÜG) an die Aktionäre der Esterer AG, 

Altötting. Die Allerthal-Werke AG hält nunmehr 65,74 % an der im regulierten Markt an 

der Börse München notierenden Esterer AG. 

Die handelsrechtliche Bewertung der  Finanzanlagen und der  Wertpapiere des 

Umlauf vermögens stellt sich zum 31.März 2011 per saldo nahezu ergebnisneutral dar: 

stichtags bedingte handelsrechtliche Abschreibungen wären in Höhe von 312 TEUR vor-

zunehmen gewesen, stichtagsbedingte handelsrechtliche Zuschreibungen in Höhe von 

313 TEUR. 

Das Andienungsvolumen – d. h. das gesamte Volumen von bereits erhaltenen Ab fin-

dungen, deren Höhe derzeit gerichtlich auf Angemessenheit überprüft wird – hat sich 

gegenüber dem Vorjahresultimo nicht verändert und beträgt zum 31. März 2011 nach 

wie vor  40,8 Mio. EUR.
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Wesentliche Vorgänge nach dem 31. März 2011

Wesentliche Vorgänge von besonderer Bedeutung sind in der Unternehmenssphäre der 

Allerthal-Werke AG nach Abschluss des ersten Quartals 2011 nicht eingetreten.

Köln, 10. Mai 2011
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